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SPG-Jubiläumsserie

Die Sirmed bildet Profis und Ersthelfer aus
SPG für Fussgänger, Teil 6  Das Schweizer Institut für Rettungsmedizin Sirmed ist eine Tochtergesellschaft der Stiftung

Das Institut für Rettungsmedizin  
Sirmed bietet ein breites Bildungsange-
bot in allen Bereichen der Notfall- und 
Rettungsmedizin an. Die Tochtergesell-
schaft der Schweizer Paraple- 
giker-Stiftung trägt damit als erstes 
Puzzleteil zu einer ganzheitlichen Reha-
bilitation von Verletzten bei.  

Ein völlig demoliertes Fahrrad, ein Auto 
mit gesprungener Frontscheibe, Blut 
rinnt an auf dem Asphalt verstreuten 
Glasscherben vorbei. Die Szenerie er-
schreckt die Vorbeigehenden. Beim Ein-
treffen des Rettungswagens wird der ver-
unfallte Velofahrer von einer Passantin 
betreut. Sie schützt ihn vor Bewegungen, 
die weiteren Schaden verursachen könn-
ten, und hat einen Kollegen angeleitet, 
um die blutende Wunde zu verbinden. 
Die Rettungssanitäter lassen sich kurz 
den Unfallhergang und das bisher Ge-
schehene schildern und übernehmen 
dann die Versorgung des Verletzten. Der 
Patient wird untersucht, erhält eine Infu-
sion und Medikamente gegen die starken 
Schmerzen. Behutsam wird er mit spezi-
ellen Bergungshilfsmitteln stabilisiert, in 
den Rettungswagen gebracht und zur 
Hospitalisation ins Spital gefahren.
Die Szene ist für einmal kein echter Un-
fall, sondern ein Trainingsszenario, in 
dem Abläufe in Notfallsituationen geübt 
werden. Nah an der Realität werden hier 
Notfälle simuliert.

Seit 13 Jahren ist Sirmed tätig 
Dahinter steht Sirmed, das Schweizer In-
stitut für Rettungsmedizin. Als Tochter-
gesellschaft der Schweizer Paraplegiker-

Stiftung mit Sitz in Nottwil ist Sirmed seit 
13 Jahren zuständig für Aus-, Fort- und 
Weiterbildung in allen Bereichen der 
Notfall- und Rettungsmedizin. 

«Das Richtige rechtzeitig richtig tun»
«Die Sirmed ist der erste Schritt zur 
ganzheitlichen Rehabilitation. Vom Un-
fallort an gilt es, das Richtige rechtzeitig 
richtig zu tun mit einer Geisteshaltung 
wie am ersten Tag der Pionierphase», 
sagt Guido A. Zäch, Gründer und Ehren-
präsident der Schweizer Paraplegiker-
Stiftung (SPS). Damit passt Sirmed bes-

tens in die Schweizer 
Paraplegiker-Gruppe, denn sie leistet ei-
nen wesentlichen Beitrag zu einer um-
fassenden und ganzheitlichen Rehabili-
tation. Dazu gehören eine zeitgerechte 
Bergung, fachkompetente Rettung und 
ein schonender Transport des Unfallop-
fers in das zuständige Kompetenzzent-
rum. Die Vision der Sirmed lautet dem-
entsprechend: «In der Schweiz wird 
jedem Menschen in einer Notfallsituati-
on am Ereignisort, auf dem Transport 
und im Spital die bestmögliche Akutver-
sorgung zuteil.» Und dies gilt bei Sir-

med ganz speziell für an Wirbelsäule 
und Rückenmark verletzte Menschen.

Rettungsprofis nutzen Angebot
Mit 19 festangestellten Mitarbeitenden 
und rund 180 Freelancern ist Sirmed ei-
ner der grössten Bildungsanbieter im 
professionellen Schweizer Rettungswe-
sen. Über 7000 Personen werden alleine 
2015 ausgebildet. Am Domizil in Nottwil 
wird dabei aber nur ein kleiner Teil aller 
Veranstaltungen durchgeführt. 
Die meisten Seminare, insbesondere 
auf Stufe Erste Hilfe, finden im ganzen 
Land und in allen Landessprachen statt.
Als Höhere Fachschule bildet Sirmed in 
Nottwil mit Leistungsvereinbarung des 
Kantons Luzern Studierende aus der 
ganzen Deutschschweiz aus. Sogar aus 
dem Engadin kommen Retter nach Nott-
wil, um während drei Jahren die Ausbil-
dung zum Dipl. Rettungssanitäter HF zu 
durchlaufen. 
Aber auch erfahrene Rettungssanitäter, 
Notärzte und Pflegefachleute nutzen die 
umfangreichen Fort- und Weiterbil-
dungsangebote, die oftmals mit gros-
sem technischen Aufwand und umfang-
reicher Simulationsinfrastruktur unter- 
stützt werden.
Das dritte Standbein ist die Ausbildung 
medizinischer Laien in Erste-Hilfe-Mass-
nahmen. Viele grosse Unternehmen wie 
die Schweizer Post, die SBB und Coop, 
daneben Feuerwehren und Polizeikorps, 
auch kleine Firmen und Vereine vertrau-
en Sirmed die Ausbildung ihrer Mitar-
beitenden und Betriebssanitäter an.
Als einzige Bildungsinstitution im 
Schweizer Rettungswesen hält Sirmed 

Der SimMan dient den Rettungssanitätern während ihrer Ausbildung bei der Sirmed als Pa-
tientensimulator.  � Foto Schweizer Paraplegiker-Stiftung

Wir begleiten 
Querschnittgelähmte. 
Ein Leben lang.

Gönner werden: www.paraplegie.ch

die Qualitätslabel ISO 9001 und Eduqua. 
was den hohen Anspruch belegt. � pd

Kontakt: Schweizer Institut für Ret-
tungsmedizin AG, Guido A. Zäch Stras-
se 2b, Postfach, 6207 Nottwil,
Tel. 041 939 50 50 www.sirmed.ch.
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